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LYRIK

KONZERT

SO  05.01.

SA  11.01. FR  07.02.

JANUAR

MÄRZ

FEBRUAR

Die junge Saxophonistin Theresia Philipp überzeugt mit 
ihrem klaren, wandlungsfähigen Ton und Improvisationen 
voller Fantasie. Zuletzt konnte man sie als Mitglied des 
Bundesjazz-Orchesters und des Frank-Wunsch-Ensem-
bles sowie mit ihrem eigenen Quartett erleben.

Theresia Philipp | Alt- und Sopransaxophon, Klarinette
Frank Wunsch | Klavier

Wortwahn & Sprachklang – Dadaistisches von Arp, Ball & Co.

Verse im Freiraum
Gedichte von John Ashbury 

Jazz im Salon 
Duo – Theresia Philipp & Frank Wunsch

Jón Thor Gislason
Bergmál / Widerhall 

19.00 Uhr

Ausstellungseröffnung

20.00 Uhr

Eintritt: 3 €

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €

KONZERT KONZERT

KONZERT

SA  25.01.

FR  17.01. SA  08.02.

FR  14.02.

Brigitte Fulgraff macht vor keinem Genre halt, seien es 
die Chansons von Georg Kreisler, Kurt Tucholsky, wenig 
bekannte Couplets aus den 20er Jahren oder eine Persi-
� age auf das Kunstlied – stimmlich kann sie überzeugend 
alle Register ziehen … und wenn’s ihr dann doch mal die 
Sprache verschlägt, lässt sie ihre Geige singen …
Am Piano begleitet sie Christoph Weßkamp 

Mitreißend, charmant und voller Hintersinn präsentiert 
sich Schmid’s Huhn, eine der führenden jungen Bands 
der deutschen Improvisationsmetropole Köln. Zwei 
Holzbläser, Bass und Schlagzeug produzieren lebendige, 
in ihren Interaktionsmustern wohltuend überraschende 
Improvisationsstrecken, deren Ideen und Strukturen 
immer genau die kreativ-frechen Umwege gehen, die für 
eine Band dieser Güteklasse typisch sind.

Leonhard Huhn | Altsaxophon, Klarinette
Stefan Karl Schmid  | Tenor- & Sopransaxophon, Klarinette
Stefan Schönegg | Kontrabass 
Fabian Arends | Schlagzeug

Das Emese Mühl Trio sind drei junge Musiker der Kölner 
Jazzszene, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, die 
längst vergessene, oder nur noch von den geliebten 
klassischen Jazzaufnahmen bekannte Musik der Swing 
und Cool-Ära gekonnt auf die Bühne zu bringen.

Emese Mühl | Gesang
Dierk Peters | Vibraphon
Hendrika Entzian | Kontrabass

The Zweezeel bieten Eigenkompositionen und klassische 
Jazz-Kost mit stilistischer Offenheit und viel Freiraum für 
solistische und improvisatorische Entfaltung. Die umfang-
reiche Besetzung ermöglicht dabei sowohl Big-Band Sätze 
als auch kammermusikalische Situationen.

Siggi  Helmchen | Tenorsaxophon, Flute
Albrecht Kieser | Sopransaxophon
Rolli Wül� ng | Alt- & Baritonsaxophon
Pit Frieden | Trompete| Martin Birke | Klavier
Dietrich Engels | Gitarre | Klaus Meyer-Babuke | Bass
Martin Krummeich | Schlagzeug

Aus dem Rahmen gefallen und doch im Bilde! 
Chansons & Kabarett von & mit Brigitte Fulgraff

Jazz im Salon
Schmid‘s Huhn

Jazz im Salon
Emese Mühl Trio

Jazz im Salon
The Zweezeel

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €

20.00 Uhr

Eintritt: 10/5 €

20.00 Uhr

Eintritt: 10/5 €

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €LESUNGSO  19.01. WALTER L.IEST DADA 
Lesereihe mit Walter L. Mik 

17.00 Uhr

Eintritt: 8 €

KONZERTFR  24.01.

Es spielen und singen Nachwuchs-JazzerInnen der Gitar-
renklasse von Frank Haunschild an der Hochschule für 
Tanz und Musik in Köln. Ein Ohren- und Augenschmaus!

Jazz im Salon
Nachwuchs-JazzerInnen

20.00 Uhr

Eintritt: 10/5 €

LYRIKSO  02.02.

Ausgewählt und gelesen von Norbert KleinAusgewählt und gelesen von Norbert Klein

Verse im Freiraum
Gedichte von Raymond Carver 

20.00 Uhr

Eintritt: 3 €

LESUNGSA  15.02.

Halldór Laxness, der bislang einzige isländische Literatur-
nobelpreisträger, gilt als der wohl letzte Nationaldichter 
Europas und ist nicht nur wegen seiner mehr als sechzig 
Buchtitel zugleich geschätzt als einer der größten Autoren 
der Welt. In einer Montage aus Werk-Auszügen (u. a. 
„Salka Valka“, „Atomstation“ oder „Die Islandglocke“) 
und Schilderungen persönlicher Begegnungen nähert sich 
Wolfgang Schiffer dem Autor und dessen Werk. 

Die Sprache der Vögel
Wolfgang Schiffer zur Romanwelt Halldór Laxness

20.00 Uhr

Eintritt: 8 €

Der Name dieses ungewöhnlichen Trios ist zugleich 
auch Beschreibung des vergnüglichen Programms, 
das experimentell und keinem speziellen Genre 
zuzuordnen ist und in der spielerisch humorvollen Ver-
schmelzung dadaistischer und artverwandter Texte mit 
„neuer“ Musik etwas ganz Eigenes entstehen lässt.

Walter L. Mik | Rezitation
Holger Mertin | Percussion
Marcus Quabeck | Kontrabass

2011 entschied Lightnin‘ Guy als kreativer Solo-Inter-
pret und Slide-Spezialist überragend den Belgian Blues 
Challenge für sich. Seine bewusste Reduzierung auf 
das Wesentliche im Blues beschreibt der 36jährige wie 
folgt: „In einer Welt voller Plastik und Virtualität haben 
die Menschen ein Bedürfnis nach echten Dingen“.

Ruth Weiss, die mit ihrer Familie 1936 nach Südafrika 
emigrierte, setzte sich schon früh gegen die Apartheid 
ein und musste daraufhin das Land verlassen. 2005 
wurde sie für den Friedensnobelpreis nominiert.
Sie liest u. a. aus ihrem Roman „Meine Schwester Sara“.

KONZERT

KONZERT

SA  22.02.

SA  08.03.

Qualitätsdada 
Mik, Mertin & Quabeck

Lightnin‘ Guy
One Man Band

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €

LESUNG

LESUNG

LESUNG

SO  16.02.

FR  21.02.

SO  23.02.

1898 unternimmt der Literaturnobelpreisträger Knut 
Hamsun (1859 –1952) eine Reise von St. Petersburg 
über Moskau und das Kaukasus-Gebirge bis ans Kas-
pische Meer. In seiner berühmten Reiseschilderung 
spüren wir die Aufgeschlossenheit, Fantasie und 
humorvolle Unvoreingenommenheit eines echten 
„emp� ndsamen Reisenden“. Stephan Schäfer liest. 

* Zeile aus einem Gedicht von Dagur Sigurdarson.

Jürgen Hinninghofen liest.

Sonntags um fünf um die Welt 
Reisebilder aus Russland

Wörter, die über das Blatt schlingern …*
Eine kleine literarische Island-Reise

P.E.N. im Freiraum 
Ruth Weiss

17.00 Uhr

Eintritt: 8 €

20.00 Uhr

Eintritt 8 €

11.00 Uhr

Eintritt 8 €

KABARETT

Die Isländer kommen!

Die Isländer

Die Isländer

Die Isländer

LYRIKSO  09.03.

Ausgewählt und gelesen von Norbert Klein

Verse im Freiraum
Gedichte von E. E. Cummings

20.00 Uhr

Eintritt: 3 €



JANUAR– MÄRZ 2014

G A L E R I E

P O D I U M

S A L O N

Ausführlichere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen

finden Sie im Internet unter:

www.freiraum.suelz-koeln.de

FESTE TERMINE

Der FCK unter der Leitung von Joachim Gerbens, Chorleiter und Dozent an der Folk-
wang Universität, probt wöchentlich mittwochs von 19–20.30 Uhr. Nächste Termine:  
08.01. | 15.01. | 29.01. | 05.02. | 12.02. | 19.02. | 26.02. | 12.03. | 19.03. | 26.03. 

An jedem ersten Sonntag im Monat um 11.00 Uhr. Eintritt frei!
Nächste Termine: 12.01 | 02.02. | 09.03

FreiraumChorKöln

FrauenSalon

FREIRAUM e.V.

Gottesweg 116 a

50939 Köln

Telefon 0221 / 8 23 12 40

freiraum@protect-data.de

www.freiraum.suelz-koeln.de

Öffnungszeiten

Di–Do 11.00–13.00 Uhr

          16.00–18.00 Uhr
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KONZERT

KONZERT

KABARETT

LYRIK

SO  16.03.

DO  20.03.

FR  21.03.

SA  22.03.

DOYNA schöpft sein Repertoire vornehmlich aus 
der traditionellen Hochzeits- und Tanzmusik der 
osteuro päischen Juden. Rhythmisch ungebunden und 
melodisch frei improvisiert, bietet die „Doina“ die 
Möglichkeit, Gefühlen intensivsten Ausdruck zu verlei-
hen: spontan, virtuos und mit unbändiger Spielfreude! 

Annette Maye | Klarinette und Bassklarinette

Martin Schulte | Gitarre

Stefan Karl Schmid und Lars Duppler haben einiges 
gemeinsam: Sie sind nicht nur beide Preisträger des
Jazz Förder preises der Stadt Köln, auch ihre fami liären 
Wurzeln liegen im selben Land – Island.
Aufgewachsen mit isländischen Volks-  und Kinder-
liedern, verweben sie in ihrem Duo-Programm sowohl 
die Klänge ihrer Herkunft als auch ihren reichhaltigen 
Jazz-Hintergrund als Komponisten und Bandleader 
größerer Ensembles.

Stefan Karl Schmid | Saxophon, Klarinette

Lars Duppler | Klavier

Meine Herren, liebe Ahnungslose!
Wie heißt die Lehre vom Kosmos der Frau? Kosmetik!
Sie haben keinen Schimmer von dem Thrill aceton-
getränkter Wattebäusche und der erregenden Anzie-
hungskraft der Wimperndauerwelle? Besuchen Sie 
Britta von Anklang und erfahren Sie alles über den 
Kosmos der Frau, charmant und hautnah. Ihre Pointen 
sind böse, ihr Spiel ist natürlich und ihr Gesang preis-
gekrönt. Kabarett vom Schönsten!

Die isländischen Dichter Jón úr Vör und Stefán Hörður 
Grímsson zählen zu den bedeutendsten Dichtern der 
Insel. Beide haben auf ihre Weise die traditionelle, noch 
auf der mittelalterlichen Poesie beruhende isländische 
Lyrik revolutioniert und der Moderne zum Durchbruch 
verholfen. Wolfgang Schiffer stellt seine mit Jón Thor 
Gíslason erarbeiteten Übertragungen ins Deutsche vor.

Jazz im Salon 
DOYNA – Modern Klezmer

Jazz im Salon 
Stefan Karl Schmid & Lars Duppler – Diaspora

Britta von Anklang 
Das können Sie sich abschminken!

Geahnter Flügelschlag 
Isländische Lyrik

17.30 Uhr

Eintritt: 15/9 €

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €

20.00 Uhr

Eintritt: 15/9 €

20.00 Uhr

Eintritt: 8 €

Wortwahn & Sprachklang – Dadaistisches von Arp, Ball & Co.

LESUNGSO  30.03. WALTER L.IEST DADA 
Lesereihe mit Walter L. Mik 

17.00 Uhr

Eintritt: 8 €

GALERIESA  29.03. Fabien Raclet – Fotografie
Zwei Jahre mit Kalliope 

19.00 Uhr

Ausstellungseröffnung

Die Isländer

Die Isländer

Zum Abschluss der Ausstellung liest Wolfgang Schiffer 
eine Auswahl seines eigenen lyrischen Schaffens, die 
kürzlich in limitierter Aulage als „Mitlesebuch“ im 
Aphaia Verlag erschienen ist. Die jeweils nummerierten 
und handsignierten Hefte sind mit Zeichnungen des aus-
stellenden Künstlers Jón Thor Gíslason ausgestattet. 
Am Klavier: Marcel Tusch.

LESUNG

GALERIEFR  28.03. Jón Thor Gislason
Bergmál / Widerhall 

19.00 Uhr

Finissage

Die Isländer


